
Schreinerei & Kolonialwaren 
Haag,  

Daufenbach 
 
 
In der heutigen Werlenbacher Straße 6, befand sich bis 1965 die Schreinerei 
Simon Haag. 
Schreinermeister Simon Haag gründete seinen Handwerksbetrieb 1908. 

 

 
 
Am rechten unteren Bildrand erkennt man, dass Schreinerarbeiten auch im 
„freien“ durchgeführt wurden. 

 
 
Der Betrieb wurde ab 1932 durch den Sohn von Simon Haag, Karl Haag 
fortgeführt. 
 



 
 
Eintrag der Betriebsübernahme 1932 durch den Sohn 
Karl Haag in die Handwerksrolle. 



 
Schreinerei Haag um 1935 

 
Die Schreinerei wurde bis ins Jahr 1964 betrieben. 
 

Mit Errichtung der Schreinerei im Jahre 1908 wurde ebenfalls ein 

„Kolonialwarenladen“ 
betrieben. 
 
Dieser wurde geführt von Emilie Haag. 
 



 
Familie Haag vorm „Schaufenster“ 

Etwa um 1942 
 

Die Drei Söhne der Familie Haag auf „Heimaturlaub“ 
(alle gefallen bzw. vermisst) 



 
Blick vom Nachbargrundstück auf den 

Kolonialwarenladen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
Ab dem Jahre 1964 wurde dann der Lebensmittelladen offiziell von Pauline 
Haag geführt.  

 

 
Pauline Haag in der Küche 1957 

 
 

 
Pauline Haag mit Nichte Elfi (1965) 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

Im Laden nicht mehr wegzudenken war die Schwester von Pauline Haag, 
Olga Fettelschoß. 

Frau Fettelschoß betrieb das Lebensmittelgeschäft bis zum Jahr 1995. 
Nach 87 Jahren schloss der letzte „Tante Emma Laden“ in Daufenbach. 

 

 
Im Laden ca. 1965 

Olga Fettelschoß hinter der Theke. 
 
 

 
Ein Bild aus dem Jahr 1970. 

 



 
1990 

 

 
Olga Fettelschoß mit Enkelin Daniela Stein  

1995 
 

 
 
 

 


